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Konzeption und Vertrieb:  
 
 
Jörg Klein 
Dreilinden 46 
 
48159 Münster 
 
Kontakt und Support:  
Tel.: 0251 / 2652468 
Email: info@fastorder.eu 
Web: http://www.fastorder.eu 
 

Entwicklung und Technik:  
 
FLEXact Informationssysteme 
Mathias Wührmann 
Bernhardstr. 22 
 
26122 Oldenburg 
 

 
Alle genannten Produkt- oder Markennamen sind Eigentum der jeweiligen Rechteinhaber. Die Nennung 
dieser Namen erfolgt unter Wahrung aller Rechte dieser Produkte und Marken. 
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1 Funktionsübersicht 
 
Die Software FastOrder beinhaltet vielfältige Funktionen zur Unterstützung Ihres Tagesgeschäfts. Im 
Folgenden erhalten Sie eine komplette Übersicht der Unterstützten Funktionen: 
 

1. Erfassung von Kundendaten 
2. Erfassung von Kundenbestellungen 
3. Ausdruck von Rechnungen dieser Bestellungen 

a. Übersichtliche Anordnung 
b. Druck auf DIN A5- oder DIN A4-Format über Windows-Druckertreiber 
c. Finanzamtkonfome Rechnungen mit Ausweis der Mehrwertsteuersätze (ermäßigt und 

normal), fortlaufende Rechnungsnummern und Eindruck der USt-Nummer  
4. Erfassung der Fahrer 
5. Zuordnung der Lieferungen/Rechnungen zu Fahrern 
6. Warnung, wenn ein Fahrer seine zulässige Arbeitszeit oder Verdienstgrenze erreicht hat 
7. Erfassung von Artikeldaten 

a. Automatische oder manuelle Buchung von Lagerbeständen der Artikel 
b. Festlegung von Minimal- und Maximalbeständen für die Artikel 
c. Warnung bei Unterschreitung eines Artikel-Mindestbestandes 

8. Tagesabschluss mit Übersicht über vereinnahmte Mehrwertsteuer, nach Sätzen getrennt 
9. Ausdruck von Kundenadressen auf Zweckform-Etiketten für Mailing-Aktionen 
10. Diverse Auswertungen: 

a. Lagerliste mit Artikelbezeichnung, Preis, Mindestbestand, Maximalbestand und aktuellem 
Lagerbestand 

b. Nach Umsätzen/Bestellungen 
c. Nach Kunden 
d. Nach Fahrern 

11. Erfassung von Aktionstexten für Rechnungen 
12. Erfassung der Filialdaten für den Rechnungsdruck 
13. Erfassung der Mehrwertsteuersätze 
14. Import von Kundendaten und Bestellungen aus einem osCommerce-Webshop über das Internet 
15. ISDN-Anruferkennung: Automatische Ermittlung und Anzeige eines Bestandskunden, wenn dieser 

bei einem Anruf seine Rufnummer übermittelt 
16. Funktion zur Datensicherung und Wiederherstellung einer Sicherung 
17. Einfacher Passwortschutz für administrative Bereiche 
18. Integriertes Postleitzahlen/Straßenverzeichnis (wird auf Kundenwunsch bereitgestellt) 
19. Unterstützung des Benutzers bei der Dateneingabe durch automatische Ergänzung und 

fehlertolerante Suchmechanismen (ungenaue Suche / Ähnlichkeitssuche) 
20. Software-Aktualisierung über Internet 
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2 Einsatz 

2.1 Anwendungsbereiche 
 
Das Programm wurde für den Einsatz von Lieferbetrieben des Gastronomiegewerbes entwickelt und ist dort 
universell einsetzbar. 
 

2.2 Zielgruppe 
 
Die Software unterstützt durch ihre einfache Bedienbarkeit und klare Programmstruktur die Mitarbeiter der 
Bestellannahme ebenso Geschäftsführung, welche dem Programm auf einfache Weise Umsatz- und 
Bestelldaten zur Überwachung des Geschäftserfolgs entnehmen kann. 
 

2.3 Programmphilosophie 
 
FastOrder unterstützt Sie bei der Dateneingabe. 
 
Zum Beispiel wird bei der Eingabe von Straßennamen eine Liste bereits bekannter Straßen angezeigt. 
Hierdurch genügt im Idealfall bereits die Eingabe der Anfangsbuchstaben, um die gewünschte Straße 
einzugeben. 
 
In anderen Fällen, wie z.B. der Kundensuche, kommt eine Ähnlichkeitssuche zum Einsatz, die alle ähnlichen 
Kunden anzeigt, so dass auch bei Fehleingaben der gesuchte Kunde in den ersten Einträgen der 
Ergebnisliste vorhanden ist. 
 
FastOrder schließt Fehleingaben so weit wie möglich  aus, ohne Sie dabei unnötig einzuschränken.  
 
Mögliche Fehleingaben führen dabei zwar zu einer Warnmeldung, die über die möglichen Folgen der 
Eingabe informiert, werden aber zugelassen. 
 
Definitive Fehleingaben, wie zum Beispiel ein ungültiges Datum oder eine ungültige Emailadresse, welche 
durch die Software nicht verarbeitet werden können, werden mit einer Fehlermeldung quittiert und 
verhindert. 
 
Wann immer möglich, wird hierbei auf eine Meldungsbox verzichtet, da diese den Arbeitsablauf stören. 
Stattdessen kommen sog. Balloon-Tipps oder andere geeignete Hinweismöglichkeiten zum Einsatz, welche 
den Benutzer deutlich auf den Fehler hinweisen, aber nicht die Programmbedienung stören. 
 
FastOrder wird aktiv entwickelt 
 
Die Software wird durch uns laufend gepflegt und entwickelt sich dadurch mit seinen Benutzern weiter, weil 
wir die Wünsche und Bedürfnisse unserer Kunden ernst nehmen. 
 
Um zukünftige Wartungs- und Pflegearbeiten zu erleichtern und die Fehleranfälligkeit während der  
Weiterentwicklung der Software zu minimieren, wird der interne Quellcode nach allgemein anerkannten 
Qualitätskriterien strukturiert und kommentiert sowie ein Versionskontrollsystem eingesetzt.
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3 Umgebung / Systemvoraussetzungen  

3.1 Software 
 
Minimal 

·  Windows 2000 Service Pack 4 oder Windows XP Service Pack 2 
·  Internet Explorer 6 Service Pack 1 

 
Empfohlen 

·  Windows XP Service Pack 2 
 
Optional 

·  Installierte CAPI 2.0-Schnittstelle (nur bei Verwendung der ISDN-Anrufererkennung) 
 

 

3.2 Hardware 
 
Minimal 

·  Prozessor mit 800 MHz 
·  192 MB RAM 
·  1024 x 768 Pixel Bildschirmauflösung 
·  256 Farben 
·  400 MB freier Festplattenspeicher für Installation 
·  Zusätzlicher Festplattenspeicher für Kunden-/Bestelldaten nach Bedarf 

 
Empfohlen 

·  Prozessor mit 1000 MHz / 1 GHz 
·  512 MB RAM 
·  600 MB Festplattenspeicher für Installation, zusätzlicher Festplattenspeicher für die Kunden- und 

Bestelldaten 
·  Internetzugang zur Programmaktualisierung und Verwendung des Webshop-Imports 

 
Optional 

·  Installierte PCI- oder USB-ISDN-Karte, z.B. FritzCard (nur bei Verwendung der ISDN-
Anrufererkennung) 

 

3.3 Organisatorisches 
 

·  Direktzugriff per TCP/IP auf die mySQL-Datenbank des osCommerce-Webshops (nur bei 
Verwendung des Webshop-Imports) 

·  ISDN-Anschluss (nur bei Verwendung der ISDN-Anruferkennung) 
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4 Leistungen 

4.1 Datenbanksystem und Datenmengen 
 
Die Software verwendet SQL-Datenbanksystem zur Speicherung der Daten. Hierdurch können  nahezu 
unbegrenzt viele Kunden, Artikel, Rechnungen und andere Daten im System erfasst werden. 
 
Es besteht eine theoretische Grenze von 4 GB für eine einzelne Datenbankdatei, womit die Software etwa  
100 Millionen Datensätze speichern kann. Sollten Sie dieses Limit jemals erreichen, können Sie aber durch 
Archivierung älterer Daten oder Verwendung einer zusätzlichen Datenbankdatei Abhilfe schaffen. 
 

4.2 Geschwindigkeit / Systemreaktion 
 
Wenn Sie über ein Computersystem verfügen, welches die empfohlenen Systemvoraussetzungen aus 
Abschnitt 3.2 erfüllt, werden während der Arbeit mit der Software kaum merkliche Wartezeiten auftreten, 
welche einen zügigen Arbeitsablauf in einer hektischen Umgebung behindern. 
  
Bei der Suche nach Kunden, Artikeln oder Rechnungen wird jede verfügbare Suchoption nahezu umgehend, 
spätestens jedoch nach 5 Sekunden ein Ergebnis zurückliefern.. 
 
Längere Reaktionszeiten sind nur bei Auswertungen und ähnlichen Funktionen zu erwarten, die nur 
gelegentlich aufgerufen werden und somit außerhalb des „kritischen Bereichs“ liegen, also der Erfassung 
und Verwaltung von Bestellungen und Kunden. 
  
Die Geschwindigkeit der Auswertungen hängt stark von der zu verarbeitenden Datenmenge ab, da hier 
teilweise umfangreiche Berechnungen für die Anzeige von Ergebnissen erforderlich sind. Sofern möglich, 
werden die Daten im Hintergrund geladen oder verarbeitet, so dass Sie die Software weiter nutzen können, 
während die Daten bereits verarbeitet werden. 
 
In allen Fällen, wo dies nicht möglich ist, erhalten Sie eine visuelle Rückmeldung vom Programm in Form 
eines Fortschrittsbalkens oder anderer Wartenachricht, bis die Ergebnisse vollständig vorliegen.  
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5 Benutzungsoberfläche und Funktionen 
 
In diesem Abschnitt werden die einzelnen Masken der Anwendung und ihre Funktionen detailliert erläutert. 
 

5.1 Hauptbildschirm 
 
Der Hauptbildschirm der Anwendung besteht aus einer leeren Arbeitsoberfläche mit einem Windows-
Standardmenü am oberen und einer Statusleiste am unteren Rand des Bereichs. 
 

In der Statusleiste am unteren Rand des 
Programmfensters werden Hinweise der 
Software angezeigt, wie z.B. die 
momentan verfügbaren Funktionen über 
die Funktionstasten F1-F12. Direkt nach 
dem Programmstart oder wenn sonst kein 
Funktionsaufruf über die F-Tasten möglich 
ist, steht dort der Text Bereit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bei aktivierter ISDN-Anruferkennung (siehe Abschnitt 6.18) ergibt sich in der Standardeinstellung folgendes 
Bild sobald ein Anruf hereinkommt. Am oberen Rand des Anwendungsfenster direkt unter der Menüleiste 
erscheint der Text „Anruf von {Rufnummer} ({Vorname} {Nachname}, {Strasse} {Hausnummer})“, also z.B. 
„Anruf von 044198330606 (Mathias Wührmann, Bernhardstr. 22)“. 
 

Der Kunde wird in der Adressauswahl 
automatisch über seine Rufnummer 
identifiziert. Eine alternative 
Einstellungsmöglichkeit ruft direkt den 
Kunden im Rechnungsdialog auf, sofern 
dieser eindeutig identifiziert werden kann. 
 
Bei einer unbekannten oder nicht 
übertragenen Rufnummer können Sie 
direkt durch Drücken der Taste ENTER 
den Dialog zur Neuanlage eines Kunden 
öffnen. 
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5.2 Menüstruktur - Übersicht 
 
Die Menüstruktur ermöglicht den Zugriff auf alle Funktionen der Software per Maus oder 
Tastenkombinationen. 
 
Per Tastenkombination ist jeder Menüpunkt mit ALT+{Buchstabe1}{Buchstabe2} 
 
Auf die wichtigsten Funktionen kann außerdem über einen sogenannten Shortcut (STRG+{Buchstabe}) 
zugegriffen werden. 
 
Datei 
 Datensicherung 
 Drucken  Strg+D 
 Beenden  Alt+F4 
 
Bearbeiten 
 Ausschneiden  Strg+X 
 Kopieren  Strg+C 
 Einfügen  Strg+V 
 
Erfassen 
 Rechnung  Strg+R 
 Lager Zu-/Abgang Strg+L 
 Fahrten   Strg+F 
 
Auswertungen 

Rechnungsübersicht 
 Lagerliste 

Adressetiketten 
 Umsatz-/Bestellungsübersicht 
 Kundenumsatz 
 Fahrtenumsatz 

Tagesabschluß 
 
Datenpflege 
 Adressen 
 Artikel 

Aktionstexte Rechnung 
 Fahrer 

Straßendaten 
 
Einstellungen 
 Optionen  Strg+O 

Programm-Update suchen 
 ISDN-Anruferkennung aktiv 
 Automatischer Import aus Webshop 
 
Hilfe 
 Pizza Service Hilfe F1 
 Systeminformation 
 Über 
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5.3 Datei – Datensicherung  
 
Über diesen Menüpunkt wird eine manuelle Datensicherung gestartet oder eine vorhandene Datensicherung 
eingespielt. Vor Aufruf des Formulars wird das Sicherheitspasswort abgefragt, sofern in den Optionen eines 
hinterlegt wurde. 
 

Aktionen  
Wählen Sie Datensicherung, um die Daten der 
Anwendung zu sichern oder 
Datenwiederherstellung, um einen gesicherten 
Datenbestand wieder herzustellen. 
Vorgegeben ist die Einstellung 
Datensicherung. 
 
Speicherort  
Das Formular zeigt standardmäßig den 
Datenpfad aus den Programmoptionen an. 
Macht der Anwender keine Angaben in den 
Optionen, wird als Standardpfad der Ordner 

Eigene Dateien\FastOrder Backups\ des aktuell angemeldeten Windows-Users verwendet (z.B. 
C:\Dokumente und Einstellungen\Benutzername\Eigene Dateien\FastOrder Backups\). 
 
Sie können im Formular den Pfad für die Datensicherung durch Klick auf die Schaltfläche Durchsuchen 
auswählen oder den Pfad manuell über die Tastatur eingeben. Die Pfadangaben bleiben nur bis zum 
Schließen des Formulars erhalten. Eine dauerhafte Änderung des Sicherungspfades ist über die 
Programmoptionen möglich. 
 
Der Dateiname für die Sicherung wird vom Programm vorgegeben. Er hat das Format Jahr-Monat-Tag 
StundeMinuteSekunde FastOrder Backup.fob. Wenn Sie beispielsweise am 22.06.2008 um 17:25:03 Uhr 
eine Datensicherung vornehmen, wird der Name der Datensicherung 2008-06-22 172503 FastOrder 
Backup.fob lauten. Die Datensicherung erfolgt komprimiert, um Speicherplatz zu sparen und wird zusätzlich 
verschlüsselt, um den Zugriff auf die Daten einer Sicherung durch Dritte zu verhindern. 
 
Vorgang jetzt starten  
Mit der Schaltfläche Vorgang jetzt starten wird die Datensicherung oder –wiederherstellung gestartet.  
 
Hinweis: Während des Vorgangs werden alle anderen Programmfunktionen gesperrt, um eine konsistente 
Sicherung oder Wiederherstellung zu ermöglichen. 
 
Fortschritt  
Der Fortschritt der Sicherung oder Wiederherstellung wird durch einen Fortschrittsbalken und eine 
Detailinformation zum aktuellen Teilvorgang (z.B. „Datei wird komprimiert“) angezeigt. 
 

5.4 Datei – Drucken 
 
Der Drucken-Befehl druckt eine Berichtsversion des aktuellen Dialogs. Dies ist nur für die Dialoge 
Rechnung, Lagerliste, Tagesabschluss und die Auswertungen (Umsatz-/Bestellung, Kunden, Fahrer) 
vorgesehen. 
 
Bei allen übrigen Dialogen wird einfach das aktuelle Formular wie am Bildschirm angezeigt auf dem Drucker 
ausgegeben. 
 
Das Drucken funktioniert mit allen vorhandenen Windows-Druckertreibern. Hierüber kann bspw. auch eine 
Ausgabe als PDF-Datei oder ein Faxversand realisiert werden, sofern ein entsprechender Treiber vorhanden 
ist. 
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5.5 Erfassen – Rechnung 
 
Bei der Rechnungserfassung können Sie alle Felder mit weißem Hintergrund bearbeiten. Die grau 
hinterlegten Felder werden von der Software automatisch beschrieben und können nicht manuell verändert 
werden: 
 

·  Kundennummer 
·  Belegnummer 
·  Belegdatum 
·  Bestelldatum/Uhrzeit 
·  Endbetrag netto 
·  Mehrwertsteuerbetrag 
·  Endbetrag brutto 

 
Änderung von Kundendaten  
Die Kundendaten können im Formular 
jederzeit geändert werden. Die 
eingegebenen Daten werden 
standardmäßig nur für die aktuelle 
Rechnung verwendet und als 
Lieferadresse des Kunden in der 
Datenbank gespeichert. Sollen die 
Änderungen dauerhaft übernommen 
werden, z.B. wenn der Kunde umgezogen 

ist, muss noch ein Häkchen bei Änderung der Kundenadresse dauerhaft übernehmen gesetzt werden. 
 
Liefertermin  
Wünscht der Kunde eine Terminbestellung, so wird die entsprechende Uhrzeit einfach hinter dem Datum 
Liefertermin eingetragen. Standardmäßig steht hier die Uhrzeit der Bestellannahme + 30 Minuten. 
 
Rechnungspositionen  
Bei der Erfassung der Rechnungspositionen können Artikel durch Eingabe der Artikelnummer, des 
Suchcodes oder des Artikelnamens gewählt werden. Sofern keine genaue Übereinstimmung mit der Eingabe 
gefunden wurde, wird unterhalb der aktuellen Artikelzeile eine Liste der passenden Artikel eingeblendet. 
 
Die Auswahl eines Artikels über die Liste erfolgt mit den Pfeiltasten und der Return-Taste zum übernehmen. 
Nach Übernahme des Artikels wird der Verkaufspreis automatisch angezeigt und die Eingabemarke springt 
in die Zeile Menge.  
 
Bei jeder Änderung einer Rechnungsposition werden die Felder Endbetrag netto, Mehrwertsteuerbetrag und 
Endbetrag brutto sowie die Zeilensumme automatisch aktualisiert. 
 
Menge und Lagerbestände 
Nach Eingabe der Menge wird der Lagerbestand des Artikels automatisch überprüft. Wird der 
Minimalbestand (=Meldebestand) erreicht oder ist kein ausreichender Lagerbestand mehr vorhanden, erfolgt 
eine Warnung. Trotzdem kann eine Bestellung mit den gewünschten Artikeln aufgenommen werden, falls der 
Bestand im System nicht mit dem realen Bestand übereinstimmt. 
 
Positionen einfügen und löschen 
Durch Drücken der Taste Einfügen auf der Tastatur oder Betätigen der Schaltfläche Position einfügen 
werden alle Rechnungspositionen unter der aktuellen Auswahl um eine Zeile nach unten verschoben. Mit 
der Taste Entf auf der Tastatur oder der Schaltfläche Position entfernen wird die aktuell gewählte  
Rechnungsposition ohne Nachfrage gelöscht. 
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Beläge 
Um zusätzliche Beläge einzugeben, wird die Taste + auf dem Ziffernblock oder die Schaltfläche + gedrückt. 
Um einen Belag wegzulassen, wird die Taste – auf dem Ziffernblock oder die Schaltfläche – gedrückt. Dies 
kann sowohl vor der Artikelauswahl als auch nachträglich erfolgen. 
 
Bemerkungen  
Änderungen an der Bemerkung werden standardmäßig dauerhaft für den aktuellen Kunden übernommen. 
Soll eine Änderung nur vorübergehend für diese Lieferung übernommen werden, z.B. weil der Kunde heute 
erst ab einer bestimmten Uhrzeit zu Hause ist, sollten Sie das Häkchen bei Bemerkung dauerhaft 
übernehmen vor dem Speichern der Rechnung entfernen. 
 
Aktionstext  
Unten auf der Rechnung erscheint der aktuelle Aktionstext, wie auf dem Formular Aktionstexte Rechnung 
festgelegt. Die Aktionstexte können über die Schaltfläche Texte bearbeiten direkt aus dem 
Rechnungsformular heraus bearbeitet werden. 
 
Allgemeines  
Wurde in den Programmoptionen ein Mindestbestellwert festgelegt, erscheint die Meldung 
Mindestbestellwert noch nicht erreicht oben rechts über den Rechnungspositionen. 
 
Wenn in den Programmoptionen eine Lieferpauschale festgelegt wurde, erscheint diese automatisch als 
letzte Rechnungsposition, solange der Brutto-Bestellwert den Wert Lieferung frei Haus ab aus den 
Programmoptionen nicht erreicht. 
 
Für jeden Artikel mit automatischer Lagerverwaltung wird nach Abschluss der Rechnung eine 
Lagerbewegung automatisch gebucht. Als Bemerkung zur Lagerbewegung wird hierbei der Text Lieferung 
eingetragen. 
 
Funktionstasten  
In diesem Formular sind folgende Funktionstasten belegt: 

·  F1=Hilfe 
·  F2=Drucken und Speichern 

F5=Zur Kundenadresse / Zu den Rechnungspositionen springen 
·  ESC=Abbruch 

Entspricht der Schaltfläche Abbruch. Vor dem Schließen des Formulars erfolgt eine 
Sicherheitsabfrage. 
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5.6 Erfassen - Lager Zu-/Abgang 
 
Um einen Lagerbestand zu erfassen, wird zunächst ein Artikel über die Artikelsuche ausgewählt. Eine Suche 
ist dabei nach Artikelnummer, Suchcode oder Artikelbezeichnung möglich. Bereits während der Eingabe 
werden passende Artikeldaten geladen und angezeigt. 
 

Bei der Artikelauswahl wird die 
Artikelnummer, der Suchcode, die 
Artikelbezeichnung und der Verkaufspreis 
des Artikels angezeigt. 
 
Artikel bearbeiten  
Mit der Schaltfläche gelangt man zum 
Stammdatenblatt des ausgewählten 
Artikels, um grundlegende Änderungen 
(z.B. Bezeichnung, Preis, Mindest- oder 
Maximalbestand) vorzunehmen. 
 
Nach Auswahl eines Artikels mit der Taste 
Return oder der Schaltfläche OK wird der 
Dialog Lagerbewegung angezeigt. 
 
 
 

 
Menge Zu-/Abgang  
Eine positive Menge wird als Zugang gebucht. Soll ein Abgang 
gebucht werden, muss daher der Menge unbedingt ein Minuszeichen 
vorangestellt werden. Hinter dem Mengenfeld wird automatisch die 
Einheit des Artikels angezeigt. 
 
Letzter Einkaufspreis  
Zur Information wird der letzte Einkaufspreis angezeigt. 
 
Einkaufspreis pro Einheit  
Der Einkaufspreis muss immer pro Einheit angegeben werden. Bei 
einer Palette mit 24 Cola-Dosen ist also der Preis pro Dose 
anzugeben, nicht der Preis für die gesamte Palette. 

  
Bemerkung  
Zu jeder Lagerbewegung kann bei Bedarf eine beliebige Bemerkung eingegeben werden. Beispiele: 
Inventur, Storno Lieferung, usw 
. 

 
 
Nach der Eingabe wird nachgefragt, ob eine weitere Lagerbewegung 
erfasst werden soll. Bei Auswahl von Ja wird erneut die Artikelauswahl 
angezeigt. 
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5.7 Erfassen – Fahrten 
 
Über diese Funktion wird nachträglich der Fahrer der jeweiligen Lieferung eingetragen. 
 
Anzeigefilter  
Durch den Anzeigefilter Nur Rechnungen ohne Zuordnung / Alle Rechnungen können entweder nur 
unzugeordnete Rechnungen oder aber alle Rechnungen angezeigt werden. Standardmäßig ist hier Nur 
Rechnungen ohne Zuordnung ausgewählt. 

 
Fahrer  
Der Fahrer, dem Rechnungen zugeordnet 
werden sollen, wird mit den Pfeiltasten oder der 
Maus ausgewählt. Mit der Taste F4 kann die 
Liste zur besseren Übersicht aufgeklappt werden. 
 
Rechnungsnummer  
In das Feld wird eine der angezeigten 
Rechnungsnummern eingegeben. Nach 
Betätigen der Return-Taste wird der Fahrer 
dieser Rechnung zugeordnet und das Feld 
Rechnungsnummer geleert. Es kann sofort die 
nächste Rechnungsnummer eingegeben werden. 
 

Sofern der Anzeigefilter Nur Rechnungen ohne Zuordnung aktiv ist, wird die zugeordnete Rechnung in der 
Liste nicht mehr angezeigt. Ist der Anzeigefilter Alle Rechnungen aktiviert, erscheint die Fahrerzuordnung in 
der Liste. 
 
Rechnung anzeigen  
Über die Schaltfläche Anzeigen oder durch Auswahl einer Rechnung mit den Pfeiltasten und drücken von 
Return wird die betreffende Rechnung angezeigt. 
 
Rechnung stornieren  
In dieser Übersicht können unzugeordnete Rechnungen storniert werden. Nach dem Auswählen einer 
Rechnung mit der Maus oder den Pfeiltasten und dem betätigen der Schaltfläche Rechnung stornieren, wird 
die Rechnung nach einer Sicherheitsabfrage storniert. Sofern Artikel mit automatischer Lagerverwaltung in 
der Rechnung vorhanden sind, wird FastOrder noch abfragen, ob die Lagerbestände der Artikel wieder 
eingebucht werden sollen. Die Rechnung ist damit storniert und wird im Tagesabschluss und in den 
Umsatzstatistiken nicht mehr berücksichtigt. Eine stornierte Rechnung ist nur noch im Formular 
Rechnungsübersicht zu sehen, wo der Vorgang zur Information dokumentiert wird.  
  
Hinweis: 
Da das Finanzamt eindeutige und fortlaufende Rechnungsnummern verlangt, wird die Nummer einer 
stornierten Rechnung nicht erneut vergeben. 
 
Allgemeines  
Die eingetragenen Werte fließen in die Anzeige der Arbeitszeit und des Fahrerlohns im Dialog Stammdaten 
– Fahrer ein sowie in die Statistik Fahrerumsatz. 
 
Funktionstasten  
In diesem Formular sind folgende Funktionstasten belegt: 

·  F1=Hilfe 
·  F2=Zur Rechnungsliste / Zur Fahrerauswahl springen 
·  RETURN=Gewählte Rechnung anzeigen 
·  F8 / Entf=Gewählte Rechnung stornieren 
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5.8 Auswertungen – Lagerliste 
 
Die Lagerliste ermöglicht einen schnellen Überblick über alle Preise und die aktuellen Bestände der Artikel. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Neuer Zu-/Abgang  
Mit dieser Schaltfläche wird der Dialog zur Erfassung einer Lagerbewegung für den aktuell ausgewählten 
Artikel geöffnet. 
 
Artikel bearbeiten  
Mit Doppelklick auf einen Artikel, Auswahl und Bestätigung mit der Enter-Taste oder mit der Schaltfläche 
Artikel bearbeiten gelangt man zum Stammdatenblatt des ausgewählten Artikels. Hier lassen sich 
grundlegende Änderungen (z.B. Bezeichnung, Preis, Mindest- oder Maximalbestand) vornehmen. 
 
Funktionstasten  
In diesem Formular sind folgende Funktionstasten belegt: 

·  F1 = Hilfe 
·  F2 = Neuer Zu-/Abgang (Lagerbewegung) 
·  F5/Return = Ausgewählten Artikel bearbeiten 
·  F8 = In Artikelliste springen 
·  ESC = OK (Formular schließen) 

 



���������������������������� �	
��
�����
��������	
��
�����
��������	
��
�����
��������	
��
�����
�������� ���� ������������� �����
���
����
���
����
���
����
���
�� ��� � �������
��������
��������
��������
�� ����
�������
��
�������
��
�������
��
�������
�� ���

���� ���� ����
��
��
���	
��
�����
���
�����
�����
��
��
���	
��
�����
���
�����
�����
��
��
���	
��
�����
���
�����
�����
��
��
���	
��
�����
���
�����
�  
 

 
Stand: 30.06.2008 FastOrder Bedienungsanleitung Seite 15 von 32 

 

5.9 Auswertungen – Umsatz-/Bestellungsübersicht 
 
Die Umsatz- und Bestellungsübersicht erlaubt durch umfangreiche Einstellungsmöglichkeiten eine Vielzahl 
von Blickwinkeln auf die Leistung des Unternehmens. 

 
Statistikauswahl  
Die grundlegende Auswahlmöglichkeit 
besteht in der Statistikauswahl. Sie können 
zwischen den Ansichten Heute, Aktuelles 
Jahr, Aktueller Monat und Benutzerdefiniert 
wählen.  
 
Zeitraum  
Wurde bei der Statistikauswahl 
Benutzerdefiniert eingetragen, kann ein 
Zeitraum (von/bis) beliebig eingetragen 
werden. 
 
Listenauswertung  
In der Listenauswertung wird der 
Gesamtumsatz, die Anzahl der 
Bestellungen und der Umsatz-Durchschnitt 
pro Bestellung angezeigt. 
 
 

Gruppierung  
Je nach gewählter Gruppierung werden die Werte nach Stunden, Tagen, Wochen, Monaten oder Jahren 
gruppiert, um eine detaillierte Ansicht der zeitlichen Verteilung zu ermöglichen. 
 
Grafische Auswertung  
Die gewählte Gruppierung der Liste wird gleichermaßen auf die grafische Darstellung auf der rechten Seite 
angewendet.  
 
Anzeige  
Zusätzlich kann der Benutzer wählen, welcher der drei Messwerte in der 3D-Kuchengrafik angezeigt werden 
soll (Gesamtumsatz, Anzahl der Bestellungen oder Durchschnitt). 
 
Die drei höchsten Werte werden „ausgerückt“, um sie hervorzuheben. Der höchste Wert erhält dabei die 
größte Ausrückung, die beiden anderen Werte eine geringere. 
 
Sie können die Darstellung der Kuchengrafik beeinflussen, indem Sie den Mauszeiger darüber positionieren 
und die linke Maustaste gedrückt halten. Eine Bewegung nach links oder rechts dreht die Grafik mit bzw. 
gegen den Uhrzeigersinn. Mit einer Bewegung nach oben oder unten wird die Grafik „gekippt“, Sie können 
also stufenlos die Perspektive aus der 3D-Grafik verändern und auf diese Weise auch eine 
zweidimensionale Darstellung erreichen. Mit einem Rechtsklick auf einem der Kuchenstücke und einer 
entsprechenden Mausbewegung können Sie darüber hinaus die einzelnen Stücke selbst ein- oder 
ausrücken. 
 
Funktionstasten  
In diesem Formular sind folgende Funktionstasten belegt: 

·  F1 = Hilfe 
·  F2 = Drucken 
·  F5/ESC = Weiter (Auswertung schließen) 
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5.10 Auswertungen – Kundenumsatz 
 
Die Umsatz- und Bestellungsübersicht erlaubt durch umfangreiche Einstellungsmöglichkeiten eine Vielzahl 
von Blickwinkeln auf die Leistung des Unternehmens. 

 
Statistikauswahl  
Die grundlegende Auswahlmöglichkeit 
besteht in der Statistikauswahl. Sie können 
zwischen den Ansichten Heute, Aktuelles 
Jahr, Aktueller Monat und Benutzerdefiniert 
wählen.  
 
Zeitraum  
Wurde bei der Statistikauswahl 
Benutzerdefiniert eingetragen, kann ein 
Zeitraum (von/bis) beliebig eingetragen 
werden. 
 
Kunde  
Durch Auswahl eines Kunden kann die 
Statistik auf einen bestimmten Kunden 
eingeschränkt werden. 
 
Listenauswertung  
Die Listenauswertung zeigt den 

Gesamtumsatz, die Anzahl der Bestellungen und der Umsatz-Durchschnitt pro Bestellung an. 
 
Gruppierung  
Je nach gewählter Gruppierung werden die Werte nach Stunden, Tagen, Wochen, Monaten oder Jahren 
gruppiert, um eine detaillierte Ansicht der zeitlichen Verteilung zu ermöglichen. 
 
Grafische Auswertung  
Die gewählte Gruppierung der Liste wird gleichermaßen auf die grafische Darstellung auf der rechten Seite 
angewendet.  
 
Anzeige  
Zusätzlich kann der Benutzer wählen, welcher der drei Messwerte in der 3D-Kuchengrafik angezeigt werden 
soll (Gesamtumsatz, Anzahl der Bestellungen oder Durchschnitt). Standardanzeige ist der Durchschnitt. 
 
Die drei höchsten Werte werden „ausgerückt“, um sie hervorzuheben. Der höchste Wert erhält dabei die 
größte Ausrückung, die beiden anderen Werte eine geringere. 
 
Sie können die Darstellung der Kuchengrafik beeinflussen, indem Sie den Mauszeiger darüber positionieren 
und die linke Maustaste gedrückt halten. Eine Bewegung nach links oder rechts dreht die Grafik mit bzw. 
gegen den Uhrzeigersinn. Mit einer Bewegung nach oben oder unten wird die Grafik „gekippt“, Sie können 
also stufenlos die Perspektive aus der 3D-Grafik verändern und auf diese Weise auch eine 
zweidimensionale Darstellung erreichen. Mit einem Rechtsklick auf einem der Kuchenstücke und einer 
entsprechenden Mausbewegung können Sie darüber hinaus die einzelnen Stücke selbst ein- oder 
ausrücken. 
 
Funktionstasten  
In diesem Formular sind folgende Funktionstasten belegt: 

·  F1 = Hilfe 
·  F2 = Drucken 
·  F5/ESC = Weiter (Auswertung schließen) 
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5.11 Auswertungen – Fahrtenumsatz 
  
Die Umsatz- und Bestellungsübersicht erlaubt durch umfangreiche Einstellungsmöglichkeiten eine Vielzahl 
von Blickwinkeln auf die Leistung des Unternehmens. 
 

Statistikauswahl  
Die grundlegende Auswahlmöglichkeit 
besteht in der Statistikauswahl. Sie 
können zwischen den Ansichten Heute, 
Aktuelles Jahr, Aktueller Monat und 
Benutzerdefiniert wählen.  
 
Zeitraum  
Wurde bei der Statistikauswahl 
Benutzerdefiniert eingetragen, kann ein 
Zeitraum (von/bis) beliebig eingetragen 
werden. 
 
Fahrer  
Durch Auswahl eines Fahrers kann die 
Statistik auf einen bestimmten Fahrer 
eingeschränkt werden. 
 
Listenauswertung  
Die Listenauswertung zeigt den  
Gesamtumsatz, die Anzahl der 

Bestellungen und der Umsatz-Durchschnitt pro Bestellung an. 
 
Gruppierung  
Je nach gewählter Gruppierung werden die Werte nach Stunden, Tagen, Wochen, Monaten oder Jahren 
gruppiert, um eine detaillierte Ansicht der zeitlichen Verteilung zu ermöglichen. 
 
Grafische Auswertung  
Die gewählte Gruppierung der Liste wird gleichermaßen auf die grafische Darstellung auf der rechten Seite 
angewendet.  
 
Anzeige  
Zusätzlich kann der Benutzer wählen, welcher der drei Messwerte in der 3D-Kuchengrafik angezeigt werden 
soll (Gesamtumsatz, Anzahl der Bestellungen oder Durchschnitt). Standardanzeige ist der Durchschnitt. 
 
Die drei höchsten Werte werden „ausgerückt“, um sie hervorzuheben. Der höchste Wert erhält dabei die 
größte Ausrückung, die beiden anderen Werte eine geringere. 
 
Sie können die Darstellung der Kuchengrafik beeinflussen, indem Sie den Mauszeiger darüber positionieren 
und die linke Maustaste gedrückt halten. Eine Bewegung nach links oder rechts dreht die Grafik mit bzw. 
gegen den Uhrzeigersinn. Mit einer Bewegung nach oben oder unten wird die Grafik „gekippt“, Sie können 
also stufenlos die Perspektive aus der 3D-Grafik verändern und auf diese Weise auch eine 
zweidimensionale Darstellung erreichen. Mit einem Rechtsklick auf einem der Kuchenstücke und einer 
entsprechenden Mausbewegung können Sie darüber hinaus die einzelnen Stücke selbst ein- oder 
ausrücken. 
 
Funktionstasten  
In diesem Formular sind folgende Funktionstasten belegt: 

·  F1 = Hilfe 
·  F2 = Drucken 
·  F5/ESC = Weiter (Auswertung schließen) 
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5.12 Datenpflege – Adressen 
 
Bei der Adressdatenpflege wird zunächst über die Adressauswahl ein Kunde gewählt. Eine Suche kann über 
Kundennummer, Vorname, Nachname, Strasse, Hausnummer, Vorwahl oder Telefonnummer in jeder 
beliebigen Kombination durchgeführt werden. An oberster Position erscheint immer der Eintrag <Neuen 
Kunden anlegen>. 
 

Die Ergebnisliste wird dabei von der Software absteigend 
nach Ähnlichkeit geordnet, d.h. der Datensatz direkt nach 
<Neuen Kunden anlegen> passt am besten zu den 
eingegebenen Suchdaten. Je mehr Daten die Suche zur 
Verfügung hat, desto genauer ist dabei die Anzeige. Wie bei 
jeder Suche können aber zu viele Suchdaten auch dazu 
führen, dass gar kein Kunde gefunden wird. 
 
Durch die Ähnlichkeitssuche werden auch Adressen 
gefunden, bei denen beispielsweise der Name oder die 
Straße falsch geschrieben wurde oder ein Zahlendreher in 
der Telefonnummer vorhanden ist. 
 

 
Aufruf eines Kunden  
Ein Eintrag kann mit den Pfeiltasten ausgewählt und der Return-Taste aufgerufen werden. Bei Bedienung 
mit der Maus wird ein Eintrag durch Doppelklicken oder einfaches Auswählen und betätigen der Schaltfläche 
OK aufgerufen. 
 
Der folgende Kundendialog verfügt über alle relevanten Kundendaten. 
 

Kundennummer  
Die Kundennummer wird stets automatisch 
vergeben und kann nicht geändert werden. 
 
Neueingabe/Änderung  
Wenn Daten geändert oder ein neuer 
Kunden eingegeben wird, versucht die 
Software bereits während der Eingabe in 
den Feldern Strasse, Postleitzahl, Ort und 
Vorwahl, die Benutzereingaben aus bereits 
bekannten Daten zu konstruieren.  
 
Hierdurch genügt es in den meisten Fällen, 
wenn nur die ersten paar Buchstaben 
eines Straßennamens eingegeben werden. 
Neben einer Vereinfachung der Eingabe 
hat dies den Vorteil, dass Tippfehler so 
weit wie möglich ausgeschlossen werden. 

 
Jeder Kunde muss zwingend über eine vollständige Adresse verfügen. Eine vollständige Adresse beinhaltet 
mindestens die Felder Nachname, Straße, Hausnummer, PLZ und Ort. 
 
Vorwahl/Telefon  
Es können für einen Kunden beliebig viele Rufnummern eingetragen werden. Zu jeder Rufnummer kann zur 
Unterscheidung eine Bemerkung eingegeben werden (z.B. Privat, Arbeit, Handy). Alle Rufnummern werden 
für die ISDN-Anruferkennung verwendet. Sind für den Kunden keine Rufnummern angegeben, erfolgt eine 
gesonderte Warnmeldung. Eine Kundenrufnummer ist zwar sinnvoll, aber für eine Auslieferung nicht 
zwingend erforderlich. 
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E-Mail-Adresse  
Das Feld E-Mail-Adresse wird restriktiv auf Fehleingaben überprüft. Neben der allgemeinen 
Mindestanforderung (a@b.tld) wird u.a. auf existierende Top-Level-Domain (de, com, org, ...) und ungültige 
Zeichen sowie nach allgemein anerkannten Bildungsregeln geprüft. 
 
Geburtsdatum  
Das Feld Geburtsdatum akzeptiert Daten zwischen dem 01.01.1900 und dem aktuellen Datum. Nach 
Eingabe des Datums wird zur Information hinter dem Feld das aktuelle Alter des Kunden angezeigt.  
 
Rabatt  
Im Feld Rabatt kann für diesen Kunden ein genereller Rabatt eingetragen werden, der standardmäßig bei 
Bestellungen auf die Rechnung übernommen wird. 
 
Skonto/Zahlungsziele  
Zusätzlich ist auch die Angabe von Skonto, eines Skontozahlungsziels sowie eines Netto-Zahlungsziels 
möglich. 
 
Information  
Im Bereich Information werden allgemeine Daten des Kunden angezeigt: Datum der ersten und der letzten 
Bestellung, der Gesamtumsatz, der Umsatz des aktuellen Jahres sowie die Datenherkunft. 
 
Datenherkunft  
Die Datenherkunft wird von der Software automatisch vergeben und gibt an, wie die Kundendaten in das 
System gelangt sind. Momentan werden nur die Werte Webshop und Erfassung verwendet. Denkbar sind für 
die Zukunft aber auch weitere Wege, z.B. Email. 
 
Funktionstasten  
In diesem Formular sind folgende Funktionstasten belegt: 

·  F1 = Hilfe 
·  F2 = Speichern 
·  F8 = Kundensuche anzeigen 
·  ESC = Fenster schließen 
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5.13 Datenpflege - Aktionstexte Rechnung 
 
Der Dialog erlaubt die Pflege der Aktionstexte für Rechnungen. 
 

Aktionstext  
Ein Text darf maximal 6 Zeilen und bis zu 
245 Zeichen umfassen. Er wird auf der 
letzten Rechnungsseite ganz unten 
dargestellt.  
 
Gültig von/Gültig bis  
Jeder Aktionstext hat einen 
Gültigkeitszeitraum. Aktionen können 
hierdurch zeitlich begrenzt und der 
jeweilige Text nach Ablauf einer Aktion 
automatisch auf den Rechnungen 
geändert werden. 
 
Das Feld Gültig von ist eine Pflichtangabe. 
Gültig bis hingegen muss nicht angegeben 
werden, die Aktion ist dann zunächst 
unbegrenzt gültig. Wird eine neue Aktion 
erfasst, endet die vorherige Aktion 

automatisch vor Beginn der neuen Aktion. 
 
Allgemein  
Durch Klick auf die Schaltfläche Speichern wird der eingegebene Aktionstext der Liste hinzugefügt. 
 
Um einen oder mehrere Aktionstext(e) zu löschen, werden die entsprechenden Einträge in der Liste markiert 
und die Schaltfläche Löschen betätigt. Nach einer Sicherheitsabfrage werden die Aktionstexte dann 
gelöscht. 
 
Um einen vorhandenen Aktionstext zu bearbeiten, betätigen Sie die Schaltfläche Bearbeiten. Die Daten der 
Aktion werden dann in die Felder zur Bearbeitung kopiert und beim Speichern wird die vorhandene Aktion 
geändert. 
 
Mit Kopieren werden die Daten der Aktion ebenfalls in die Bearbeitungsfelder kopiert, jedoch ändert sich 
beim Speichern nicht die ursprüngliche Aktion, sondern es wird ein neuer Eintrag angelegt. 
 
Durch die Schaltfläche Verwerfen löschen Sie die aktuellen Eingaben in den Feldern Aktionstext, Gültig von 
und Gültig bis. 
 
 
Funktionstasten  
In diesem Formular sind folgende Funktionstasten belegt: 

·  F1 = Hilfe 
·  F2 = Hinzufügen 
·  F3 = Gewählten Aktionstext löschen 
·  ESC = OK/Fenster schließen 
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5.14 Datenpflege – Fahrer 
 
Bei der Pflege von Fahrerdaten wird zunächst über die Adressauswahl ein Fahrer gewählt. Eine Suche kann 
über Fahrernummer, Vorname, Nachname, Strasse, Hausnummer, Vorwahl oder Telefonnummer in jeder 
beliebigen Kombination durchgeführt werden. An oberster Position erscheint immer der Eintrag <Neuen 
Fahrer anlegen>. 
 

Die Ergebnisliste wird dabei von der 
Software absteigend nach Ähnlichkeit 
geordnet, d.h. der Datensatz direkt nach 
<Neuen Fahrer anlegen> passt am besten zu 
den eingegebenen Suchdaten. Je mehr 
Daten die Suche zur Verfügung hat, desto 
genauer ist dabei die Anzeige. Wie bei jeder 
Suche können aber zu viele Suchdaten auch 
dazu führen, dass gar kein Fahrer gefunden 
wird. 
 
Durch die Ähnlichkeitssuche werden auch 
Adressen gefunden, bei denen 
beispielsweise der Name oder die Straße 
falsch geschrieben wurde oder ein 
Zahlendreher in der Telefonnummer 
vorhanden ist. 
 

Aufruf eines Fahrers  
Ein Eintrag kann mit den Pfeiltasten ausgewählt und der Return-Taste aufgerufen werden. Bei Bedienung 
mit der Maus wird ein Eintrag durch Doppelklicken oder einfaches Auswählen und betätigen der Schaltfläche 
OK aufgerufen. 
 
Der Fahrerdialog verfügt über alle relevanten Daten eines Fahrers. 
 

Fahrernummer  
Die Fahrernummer wird stets automatisch 
vergeben und kann nicht geändert werden. 
 
Neueingabe/Änderung  
Bei einer Neueingabe oder Änderung versucht 
die Software in den Feldern Strasse, 
Postleitzahl, Ort und Vorwahl bereits während 
der Dateneingabe, die Benutzereingaben aus 
bereits bekannten Daten zu konstruieren. 
Hierdurch genügt es in den meisten Fällen, 
wenn z.B. die ersten paar Buchstaben eines 
Straßennamens eingegeben werden. Neben 
einer Vereinfachung der Eingabe hat dies den 
Vorteil, dass Tippfehler so weit wie möglich 
ausgeschlossen werden. 
 

Bei Eingabe einer unvollständigen Adresse erfolgt eine Warnung, der Fahrer kann jedoch trotzdem 
gespeichert werden. 
 
Das einzige Pflichtfeld ist der Nachname, um ein zumindest geringfügiges Unterscheidungsmerkmal zu 
anderen Fahrern zu haben. 
 
Eine vollständige Adresse beinhaltet mindestens die Felder Nachname, Straße, Hausnummer, PLZ und Ort. 
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Rufnummer  
Bei fehlender Rufnummer erfolgt eine gesonderte Warnmeldung, da diese zwar für den Kontakt zum Fahrer 
sinnvoll, aber nicht zwingend erforderlich ist. 
 
E-Mail-Adresse  
Das Feld E-Mail-Adresse wird restriktiv auf Fehleingaben überprüft. Neben der allgemeinen 
Mindestanforderung (a@b.tld) wird u.a. auf existierende Top-Level-Domain (de, com, org, ...) und ungültige 
Zeichen sowie nach allgemein anerkannten Bildungsregeln geprüft. 
 
Geburtsdatum  
Das Feld Geburtsdatum akzeptiert Daten zwischen dem 01.01.1900 und dem aktuellen Datum. 
 
Verdienst  
Im Bereich Verdienst wird der Stundenlohn und Fahrtenlohn sowie ein Maximallohn eingetragen. Wenn 
beide Felder ausgefüllt werden, errechnet sich der Lohn des Fahrers aus (Arbeitszeit * Stundenlohn) + 
(Anzahl der Fahrten * Fahrtenlohn). 
 
Arbeitszeiten  
Im Bereich Arbeitszeiten wird die maximale Arbeitszeit des Fahrers pro Woche und/oder pro Monat 
eingetragen. 
 
Diese Maximalwerte für den Verdienst und die Arbeitszeit werden überprüft: 
 

·  Wenn bereits bei der Rechnungserfassung ein Fahrer zugeordnet wird 
·  Im Dialog Fahrerzuordnung, wenn eine oder mehrere Rechnungen dem Fahrer zugeordnet 

werden 
 
Übersicht Verdienst/Arbeitszeiten  
Die aktuellen Werte für Verdienst und Arbeitszeiten des Fahrers können im Bereich Übersicht 
Verdienst/Arbeitszeiten eingesehen werden und werden jeweils für den aktuellen Monat/die aktuelle Woche 
und den letzten Monat/die letzte Woche angezeigt. 
 
Hinweis: 
Da bei FastOrder zum jetzigen Zeitpunkt keine direkte Erfassung von Arbeitszeiten möglich ist, werden die 
Arbeitszeiten indirekt berechnet. Für die Berechnung werden also die Uhrzeiten der zugeordneten 
Lieferungen/Rechnungen herangezogen, was naturgemäß nur eine ungefähre Berechnung ergibt. 
 
Funktionstasten  
In diesem Formular sind folgende Funktionstasten belegt: 

·  F1 = Hilfe 
·  F2 = Speichern 
·  ESC = Fenster schließen 
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5.15 Datenpflege – Artikel 
 
Um einen bestehenden Artikel zu ändern, wird zunächst ein Artikel über die Artikelsuche ausgewählt. Eine 
Suche ist dabei nach Artikelnummer, Suchcode oder Artikelbezeichnung möglich. Bereits während der 
Eingabe werden passende Artikeldaten geladen und angezeigt. An oberster Position erscheint immer der 
Eintrag <Neuen Artikel anlegen>. 
 

Die Ergebnisliste wird dabei von der 
Software absteigend nach Ähnlichkeit 
geordnet, d.h. der Datensatz direkt nach 
<Neuen Artikel anlegen> passt am besten 
zu den eingegebenen Suchdaten. Je mehr 
Daten die Suche zur Verfügung hat, desto 
genauer ist dabei die Anzeige. Wie bei 
jeder Suche können aber zu viele 
Suchdaten auch dazu führen, dass gar 
kein Artikel gefunden wird. 
 
Durch die Ähnlichkeitssuche werden auch 
Artikel gefunden, bei denen der Artikel 
Schreibfehler enthält. 
 
Die Artikelauswahl zeigt die 
Artikelnummer, den Suchcode, die 
Artikelbezeichnung und den Verkaufspreis 
des Artikels an. 

 
Aufruf eines Artikels  
Nach Auswahl eines Artikels bzw. des Eintrags Neuen Artikel anlegen mit der Taste Return oder der 
Schaltfläche OK wird der Dialog Artikel angezeigt. 
 
Artikeldialog  
Der Artikeldialog verfügt über alle relevanten Daten eines Artikels.  

 
Artikelnummer  
Die Artikelnummer kann bis zu einer 
Länge von 10 Zeichen frei vergeben 
werden und nicht nur Zahlen, sondern 
auch Buchstaben enthalten. 
 
Suchcode  
Zu jedem Artikel kann ein Suchcode 
eingegeben werden, auf den bei der 
Bestellerfassung zurückgegriffen werden 
kann. Ein Suchcode ist ein Kürzel für 
den Artikel, das leichter zu merken ist als 
eine Artikelnummer. 
 
Bezeichnung  
Zu jedem Artikel muss eine 
Artikelbezeichnung eingegeben werden, 
die auch auf der Rechnung angezeigt 
wird.  

Mehrwertsteuersatz  
Der Mehrwertsteuersatz eines Artikels wird zum korrekten Mehrwertsteuerausweis auf den Rechnungen und 
im Tagesabschluss benötigt. 
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Bestandsführung  
Der Lagerbestand eines Artikels kann automatisch oder manuell geführt werden. Bei der automatischen 
Bestandsführung wird der Lagerbestand durch jede Bestellung automatisch verringert. Die manuelle 
Bestandsführung und das Einbuchen von Artikel ins Lager, z.B. nach einem Einkauf, erfolgt über die 
Funktion Lager Zu-/Abgang. 
 
Artikeleinheit  
Die Maßeinheit dieses Artikels, z.B. Stück, Liter, Kg.  
 
Bestand  
Der aktuelle Lagerbestand des Artikels wird hier zur Information angezeigt. Der Lagerbestand kann nur über 
die Funktion Lager Zu-/Abgang geändert werden. 
 
Mindestbestand  
Durch den Mindestbestand ist die Software in der Lage, Sie rechtzeitig an den Einkauf neuer Ware zu 
erinnern, bevor der Lagerbestand völlig erschöpft ist. Eine Erinnerung erfolgt während der Bestelleingabe, 
direkt nach der Mengeneingabe. Zusätzlich werden Artikel in der Lagerliste rot markiert, wenn der 
Mindestbestand erreicht oder unterschritten wurde. 
 
Maximalbestand  
Der Maximalbestand dient dem Benutzer zur Orientierung für den Einkauf neuer Ware. Er wird zusammen 
mit dem Mindestbestand und aktuellen Lagerbestand in der Lagerliste angezeigt. 
 
Letzter EK  
Der letzte Einkaufspreis wird an dieser Stelle dem Benutzer zur Information angezeigt. 
 
Durchschnittlicher EK  
Der durchschnittliche Einkaufspreis wird aus den Einkaufspreisen der letzten 12 Monate berechnet. Er wird 
zur Berechnung des Einkaufspreises für Rezeptur-Artikel herangezogen und in der Lagerliste angezeigt. 
 
Funktionstasten  
In diesem Formular sind folgende Funktionstasten belegt: 

·  F1 = Hilfe 
·  F2 = Speichern 
·  F8 = Artikelsuche anzeigen 
·  ESC = Fenster schließen 

 
Summe EK/Summe VK  
Unter der Liste werden zur Information und Unterstützung des Anwenders bei der Preisfindung die Summen 
von Einkaufs- und Verkaufspreis aller Artikel der Zutatenliste angezeigt.  
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5.16 Einstellungen – Optionen 
 
Die Optionen ermöglichen es dem Benutzer, die Funktionen der Software seinen Bedürfnissen anzupassen.  
 
Bestellungen  

 
Mindestbestellwert 
Während einer Bestellung wird der Warnhinweis 
Mindestbestellwert noch nicht erreicht 
eingeblendet, bis der Mindestbestellwert erreicht 
wurde. Beim Abschluss einer Bestellung mit 
unterschrittenem Mindestbestellwert erfolgt 
zusätzlich eine Warnung über eine Dialogbox. 
Erst nach positiver Bestätigung wird die 
Bestellung abgeschlossen und ein 
Mindermengenaufschlag der Bestellung 
hinzugefügt, um den Mindestbestellwert zu 
erfüllen. 
 
Lieferung frei Haus ab 
Wenn der Bruttowert einer Bestellung (ohne 
Lieferpauschale) den hier angegebenen Wert 
erreicht, wird die Lieferpauschale nicht 
berechnet. 
 
 

Standard Lieferpauschale 
Die Lieferpauschale wird allen Rechnungen automatisch als letzte Position hinzugefügt.  
 
Standarddrucker 
Hier wird der Standarddrucker für den Rechnungsdruck gewählt. Hat der Benutzer noch keine Eingabe 
vorgenommen, wird von der Software der Windows-Standarddrucker eingetragen. 
 
Anzahl Ausdrucke 
Die Anzahl der Ausrucke kann hier geändert werden, um beispielsweise immer ein Rechnungsduplikat für 
die eigenen Unterlagen zu haben. 
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Fahrer  
 
Standardwert Fahrtkosten 
Der Wert wird bei der Eingabe von neuen Fahrern 
standardmäßig im Feld Verdienst pro Fahrt 
angezeigt. Entscheidend für die Berechnung ist 
jedoch der Betrag, der für den jeweiligen Fahrer 
festgelegt wurde. 
 
Standardwert Stundenlohn 
Der Wert wird bei der Eingabe von neuen Fahrern 
standardmäßig im Feld Verdienst pro Stunde 
angezeigt. Entscheidend für die Berechnung ist 
jedoch der Betrag, der für den jeweiligen Fahrer 
festgelegt wurde. 
 
Fahrerverdienste auf volle Beträge runden 
Die Monatssumme des Fahrerlohns wird 
kaufmännisch auf volle Beträge gerundet. 
 
 

Warnen, wenn Maximalverdienst überschritten 
Zeigt eine Warnung an, wenn bei der Zuordnung des Fahrers zu einer Rechnung der Maximalverdienst 
überschritten wird. 
 
Warnen, wenn maximale Wochenarbeitszeit überschritten 
Zeigt eine Warnung an, wenn bei der Zuordnung des Fahrers zu einer Rechnung die maximale 
Wochenarbeitszeit überschritten wird. 
 
Warnen, wenn maximale Monatsarbeitszeit überschritten 
Zeigt eine Warnung an, wenn bei der Zuordnung des Fahrers zu einer Rechnung die maximale 
Monatsarbeitszeit überschritten wird. 
 
Filialdaten  

Die Filialdaten enthalten die relevanten Daten für 
die Rechnungsstellung. 
 
Die hier eingegebenen Daten werden nicht weiter 
überprüft und wie angegeben auf die Rechnung 
übertragen. 
 
Sofern Sie umsatzsteuerpflichtig sind, sollten Sie 
jedoch unbedingt Ihre Steuernummer oder USt-
Identifikationsnummer eingeben, damit diese auf 
der Rechnung dargestellt wird.  
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Datensicherung  
 
Standard-Speicherort 
Hier wird der Standard-Speicherort für die 
Sicherungsdateien festgelegt. Hat der Benutzer 
noch keine Eingabe vorgenommen, wird von der 
Software als Standardpfad der Ordner Eigene 
Dateien\Pizza Service Backups\ des aktuell 
angemeldeten Windows-Users verwendet (z.B. 
C:\Dokumente und 
Einstellungen\Username\Eigene Dateien\Pizza 
Service Backups\). 
 
Immer automatisch beim Programmstart sichern 
Die Sicherung wird vor dem Programmstart 
erfolgen. Je nach Datenmenge kann dies einige 
Minuten in Anspruch nehmen. Es wird daher 
empfohlen, die Option Immer automatisch beim 
Beenden des Programms sichern zu verwenden 
(Standardeinstellung). 
 
 

Immer automatisch beim Beenden des Programms sichern 
Die Sicherung erfolgt beim Beenden des Programms. Da die Sicherung je nach Datenmenge einige Minuten 
in Anspruch nehmen kann, ist dies die Standardeinstellung. 
 
Sicherungsdaten mit Passwort schützen 
Die Sicherungsdaten werden als Textdatei gespeichert und im ZIP-Format komprimiert. Sie sind damit für 
jeden frei zugänglich, der auf den Sicherungsordner zugreifen kann. Mit dieser Option werden die ZIP-
Archive durch das Passwort auf der Registerkarte Sicherheit passwortgeschützt. 
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ISDN-Anruferkennung  
 
ISDN-Anruferkennung verwenden 
Aktiviert oder deaktiviert die ISDN-
Anruferkennung 
 
Aktion bei Anruf 
 
Anrufer in Kundenliste anzeigen 
Bei einem Anruf wird der Anrufer und mögliche 
Alternativen automatisch in der Kundenliste 
angezeigt. Das Bestellformular wird vom 
Anwender manuell geöffnet 
 
Bestellformular für Anrufer öffnen 
Bei einem Anruf wird das Bestellformular 
geöffnet, sofern der Anrufer bekannt und 
eindeutig identifizierbar ist. In allen anderen 
Fällen wird die Kundenliste angezeigt. 
 
 
 

Nur bei Klick auf Benachrichtigungsleiste 
Die oben gewählte Aktion bei einem Anruf wird nur manuell gestartet, wenn der Anwender auf die 
Benachrichtigungsleiste für den eingehenden Anruf klickt. 
 
Nur bei Anruf über Rufnummer(n): 
In der Liste werden die Rufnummern und eine zugehörige Bezeichnung eingetragen, auf welche die 
Software reagieren soll. Werden keine Rufnummern eingetragen, reagiert das Programm bei Anrufen auf 
allen Rufnummern des ISDN-Anschlusses. 
 
Mehrwertsteuer  
Diese Option verwaltet die unterschiedlichen Mehrwertsteuersätze. 

 
Standard 
Der Standard-Steuersatz wird mit einem 
Häkchen markiert. Er erscheint standardmäßig 
bei der Eingabe von neuen Artikeln. 
 
Steuersatz 
Hier werden die Steuersätze eingegeben. 
 
Gültigkeit Von/Bis 
Neben dem Steuersatz wird auch ein 
Gültigkeitsdatum eingegeben. 
Auf diese Weise kann im Fall einer erneuten 
Mehrwertsteuererhöhung der neue Steuersatz 
bereits im Voraus erfasst werden. Alle Artikel mit 
dem alten Steuersatz werden dann ab 
Gültigkeitsbeginn des neuen Steuersatzes 
automatisch aktualisiert. 
 
 
 

Hinweis 
Nicht mehr verwendete Steuersätze können hier bedenkenlos gelöscht werden. Da die Steuersätze 
zusammen mit der Rechnung bzw. den Artikeln gespeichert werden, hat dies keinen Einfluss auf Altdaten. 



���������������������������� �	
��
�����
��������	
��
�����
��������	
��
�����
��������	
��
�����
�������� ���� ������������� �����
���
����
���
����
���
����
���
�� ��� � �������
��������
��������
��������
�� ����
�������
��
�������
��
�������
��
�������
�� ���

���� ���� ����
��
��
���	
��
�����
���
�����
�����
��
��
���	
��
�����
���
�����
�����
��
��
���	
��
�����
���
�����
�����
��
��
���	
��
�����
���
�����
�  
 

 
Stand: 30.06.2008 FastOrder Bedienungsanleitung Seite 29 von 32 

 

  
Sicherheit  
Der Dialog ermöglicht die Änderung des Passworts für die geschützten Bereiche. 
 

Passwort festlegen/ändern 
Um das Passwort zu ändern, muss einmal das 
aktuelle Passwort und dann zweimal das neue 
Passwort eingegeben werden. Haben Sie noch 
kein Kennwort vergeben, wird das Feld Altes 
Passwort leer gelassen. 
 
Die Änderung wird durch Betätigen der 
Schaltfläche Prüfen übernommen. 
 
Sollte das alte Passwort falsch sein oder stimmt 
das neue Passwort nicht mit der Wiederholung 
überein, wird ein Fehler gemeldet. 
 
Bei der Eingabe eines neuen Kennworts wird die 
Sicherheit des Kennworts durch den 
Sicherheitsindikator angezeigt. Die Faustregel 
lautet hierbei: „Je länger das Kennwort und je 
mehr unterschiedliche Zeichen vorhanden sind, 
desto sicherer ist das Kennwort“. 

 
Das Passwort wird verschlüsselt in der Datenbank gespeichert. Zum Einsatz kommt hier ein sicherer 
Algorhythmus mit einer Schlüsselstärke von 256 Bit. 
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Webshop Import  
 
Der Webshop Import ermöglicht den Import von Kundenadressen aus einem osCommerce-Webshop. Hierfür 
wird ein direkter Zugriff auf die mySQL-Datenbank des Webshops per TCP/IP benötigt. Wenn Sie nicht 
sicher sind, ob so ein Zugriff möglich ist oder Sie die Zugangsdaten für diesen Zugriff nicht kennen, fragen 
Sie bitte Ihren Webhoster, auf dessen Servern der Internetshop liegt. 
 

Automatischer Import aus osCommerce-
Webshop 
Schaltet den automatischen Import ein oder aus. 
 
täglich um xx Uhr 
Der Import wird täglich zu der angegebenen 
Uhrzeit durchgeführt. Während des Imports kann 
mit der Software weitergearbeitet werden. 
 
Serveradresse, Benutzername, Passwort 
Der Import aus dem Webshop erfolgt über eine 
direkte Verbindung zur Datenbank des Shops. 
Um die Verbindung herzustellen, ist daher die 
Angabe der Serveradresse, des 
Benutzernamens und des Passworts für den 
Datenbankzugriff erforderlich. 
 
Mit der Schaltfläche Verbindung testen wird 
überprüft, ob mit den angegeben Daten eine 
Verbindung möglich ist. 

  
Sollte die Verbindung trotz korrekter Zugangsdaten nicht klappen, kann auch eine aktivierte Firewall oder 
Sicherheitssoftware der Grund sein. Bitte deaktivieren Sie im Zweifelsfall Ihre Sicherheitssoftware und führen 
Sie dann den Verbindungstest aus. Funktioniert dieser bei deaktivierter Sicherheitssoftware, blockiert diese 
die Verbindung. Sie müssen dann die Einstellungen der Sicherheitssoftware entsprechend anpassen, um 
FastOrder den Zugriff auf die Datenbank zu ermöglichen. 
 
 

5.17 Einstellungen - ISDN-Anruferkennung aktiv 
 
Schaltet die ISDN-Anruferkennung ein oder aus. 
 

5.18 Einstellungen - Automatischer Import aus Websh op 
 
Schaltet den automatischen Import aus dem Webshop ein oder aus. 
 

5.19 Hilfe - Pizza Service Hilfe  
 
Ruft die Bedienungsanleitung der Software auf. Die Bedienungsanleitung ist ebenfalls über die Taste F1 aus 
jedem Programmformular heraus aufrufbar. 
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5.20 Hilfe – Systeminformation 
 
Der Dialog Systeminformation enthält diverse Informationen über die Konfiguration des Anwendersystems, 
die im Supportfall bei der Fehlersuche hilfreich sein können. Sie werden bei Bedarf von den 
Supportmitarbeitern abgefragt. 

 
Versionen  
Die installierte Version der Software, des 
Betriebssystems und der Hersteller des 
Prozessors mit Geschwindigkeitsangabe. 
 
Sicherheitssoftware  
Zeigt das eingesetzte Antivirusprodukt und die 
Firewall an sowie den Aktivierungsstatus 
dieser Softwareprodukte und deren Version. 
 
Speicherdiagnose  
Angaben zur Speichernutzung der Software, 
des systemweiten RAM-Bedarfs, der 
Datenbankgröße und des 
Festplattenspeichers. 
 
Datenbankdiagnose  
Diverse Indikatoren, die zur Diagnose bei  
Datenbankproblemen verwendet werden 
können, u.a. die Anzahl von Datensätzen in 
den wichtigsten Tabellen. 
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5.21 Hilfe – Über 
 
Im Dialog Über werden Hersteller und Distributor namentlich erwähnt und die Kontaktdaten bei Fragen und 
Problemen angezeigt. Zusätzlich wird der Anwender in Kurzform über die üblichen Regelungen zum 
Urheber- und Nutzungsrecht sowie der möglichen rechtlichen Konsequenzen bei unrechtmäßiger Nutzung 
der Software informiert. 

 
Version  
Hier wird die aktuell installierte Programmversion 
in detaillierter Form angezeigt. 
 
Lizenz gültig bis  
An dieser Stelle ist ersichtlich, wie lange die 
aktuelle Lizenz gültig ist, bevor sie verlängert 
werden muss. 
 
Supportcode  
Der Supportcode kann durch die Mitarbeiter beim 
telefonischen Support abgefragt werden. Da sich 
über den Supportcode kann Ihre 
Programminstallation identifiziert werden. 
Hierdurch können die Mitarbeiter Ihre  
Supportanfragen leichter bearbeiten. 
 
 
 


